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EDITORIAL

Auf die Affen ihr Bäume

Von JÜRG BURI

SES-Geschäftsleiter,

juerg.buri@energiestiftung.ch

Die Buchen haben im Schweizer Wald
bald ausgedient. Die Eichhörnchen
werden umsatteln müssen: von
Bucheckern auf Pinienkerne, von der
praktischen Klettereiche auf wenig griffige
Hanfpalmen. Und zwar schnell. Denn
die Hyänen aus dem Süden sind bereits

unterwegs. Und die werden mit unseren Eichhörnli
nicht lange «Fäderläsis» machen.

Die Walrösser im Süden Grönlands liegen noch feiss
und wohlig am Strand. Drei Tonnen Fett schützen sie

vor der Kälte und vor den Eisbären. Nur die kleinen
sind vor dem weissen Riesen nicht sicher. Aber das

hat bald sein Ende. Das Eis für Knut und seine Freundinnen

wird dünner. So schnell, dass bereits heute die

ersten magersüchtigen Bärinnen die Frontseiten der

einschlägigen Erdmode-Magazine schmücken. Trotz
Schwimmhäuten - aus diesem Landraubtier wird in

den nächsten 100 Jahren kein Jäger der Meere. Für
Knuts Freundinnen kommen die Hyänen als Walrossersatz

wohl zu spät.

Und was ist mit den Affen los? Mit denen, die tagtäglich

die Palmen im Buchenwald wachsen hören und
am Fernsehen mitverfolgen, wie «Knut» zum Plüschtier

gemacht wird? Mit denen, die in Dubai Skifahren

und die Zahnbürsten mit Atomstrom durch ihre
Mundhöhlen jagen? Kommen für sie die Hyänen früh
genug? Blüht ihnen der Dickhäutertod, weil sie den
Fluch der Wärme erst spüren, wenn sie sich den Arsch
bereits verbrannt haben?

Ihr Buchen, Eichen und Linden kommt hervor aus
euren temperierten Wäldern, verbündet euch mit
Eichhörnchen und Eisbären, und zeigt diesen Affen, dass

ihr weder Hyänen noch Palmen unter euren Kronen
wollt.

Moral hat diese Geschichte nur eine: Wir Affen
könnten handeln, unsere Bäume aber nicht. Darum
wählt im Herbst die ignoranten Dickhäuter ab. <
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